
Donnerstag, 28. Januar 2027
18.30 - 21.00 Uhr

Digitale Lebenswelten verstehen –
Kinder und Jugendliche sicher
begleiten

Tagungsnummer: 606 F
Tagungsbeitrag: 15,- € / ermäßigt 8,- €
Für Studierende mit dem Kultursemesterticket ist die
Veranstaltung gebührenfrei.

Ermäßigung
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler:innen,
Studierende (bis 30 Jahren), Auszubildende, Freiwilligendienstleis-
tende sowie Bezieher:innen von Bürgergeld und Sozialhilfe.

Anmeldung
Bi�e melden Sie sich unter dem unten angegebenen Link online
über unsere Homepage an. Anmeldungen werden schri�lich be-
stä�gt, Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmendenbe-
grenzung werden sofort erteilt. Informa�onen zu Ausfallgebüh-
ren entnehmen Sie bi�e den AGB auf unserer Homepage. Wir
bi�en um Ihr Verständnis.

Zielgruppe
Diese Veranstaltung richtet sich an Fachkrä�e aus dem Bereich
der Frühpädagogik, Grundschule sowie an interessierte Eltern.

Bildnachweis: © ella-don- unsplash.com
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Smartphones, soziale Medien und Künstliche Intelligenz prägen
den Alltag von Kindern und Jugendlichen heute in selbstverständ-
licher Weise. Digitale Räume bieten dabei nicht nur vielfäl�ge
Möglichkeiten für Informa�on, Krea�vität und Teilhabe, sondern
eröffnen zugleich neue Formen von Einflussnahme, Verunsiche-
rung und Grenzverletzung. Dynamiken wie algorithmische Steue-
rung, personalisierte Inhalte oder digitale Kommunika�onskultu-
ren verändern Wahrnehmung, Beziehungen und
Iden�tätsentwicklung – o� schneller, als pädagogische Konzepte
Schri� halten können.

Die Veranstaltung führt in diese komplexen Entwicklungen kon-
kret ein und macht sie für pädagogische Fachkrä�e, Lehrkrä�e,
Eltern und alle Interessierten verständlich und einordbar. Anhand
anschaulicher Beispiele aus der Lebenswelt junger Menschen
werden zentrale Phänomene digitaler Medien beleuchtet: von so-
zialen Netzwerken und digitalen Spielen über Fragen der Daten-
nutzung bis hin zu problema�schen Inhalten, Suchtmechanismen
und neuen Formen von Gewalt im Netz.

Im Zentrum steht dabei die Frage, wie Kinder und Jugendliche in
diesen digitalen Umgebungen wirksam begleitet werden können.
Welche Kompetenzen brauchen sie, um sich sicher, reflek�ert
und selbstbes�mmt in digitalen Räumen zu bewegen? Und wie
können Erwachsene sie dabei unterstützen, ohne zu überfordern
oder ausschließlich zu kontrollieren?

Die Veranstaltung eröffnet einen Raum für Orien�erung und Aus-
tausch. Sie verbindet fachlichen Input mit praxisnahen Impulsen
und lädt dazu ein gemeinsam Handlungsperspek�ven zu entwi-
ckeln. Ziel ist es, digitale Medien nicht nur als Risiko zu begreifen,
sondern als gestaltbare Bildungsräume, in denen Kinder und
Jugendliche gestärkt werden können.
Eine Einladung an alle, die Kinder und Jugendliche in einer zuneh-
mend digitalen Welt verantwortungsvoll begleiten und digitale
Kompetenz zielgerichtet vermi�eln.

Sebas�an Schiffmann
Akademiedozent

EINLADUNG Donnerstag, 28. Januar 2027

18.30 Uhr Begrüßung und Einführung
Sebas�an Schiffmann

Interak�ver Impulsvortrag:
Digitale Lebenswelten verstehen – Kinder und
Jugendliche sicher begleiten
Dr. Raphael Fehrmann

19.45 Uhr Pause

20.00 Uhr Wissenscha� im Dialog mit der Praxis:
Mit Kindern und Jugendlichen sicher
unterwegs in digitalen Räumen
Dr. Raphael Fehrmann

21.00 Uhr Veranstaltungsende

Referent:
Dr. Raphael Fehrmann ist wissenscha�licher Mitarbeiter am Ins-
�tut für Erziehungswissenscha� der Universität Münster. Er er-
forscht, welche Einflüsse digitale Medien auf das Aufwachsen
von Kindern und Jugendlichen haben können, wie Ak�vitäten
der Maker Educa�on (Produk�on von Erklärvideos, E-Books oder
Podcasts durch Schüler:innen, Coding und Programmierung
usw.) dazu beitragen können, Zukun�skompetenzen bei Grund-
schüler:innen zu fördern, und wie Lehrkrä�e dazu befähigt wer-
den können, digitale Kompetenz zielgerichtet zu vermi�eln.


